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wöhnliches Rechnen erteilt werden solle. Wir haben der Anregung, die dem

gesetzlichen Lehrziele der obligatorischen Fortbildungsschule entspricht, Folge ge-
geben, und um zu verhüten, daß sich der Unterricht unpraktisch und zu weit-
gehend gestalte, durch Herrn Sekuudarlehrer Keller in Weinselden eine Anleitung
zu Handen der Lehrer bearbeiten lassen. Durch Verordnung vom 26. August
wurde der Buchhaltungsunterricht im Sinne oben erwähnter Beschränkungen ein-

geführt und im Winter 1898/99 zum ersten Mal erteilt.
Die Zahl der freiwilligen Fortbildungsschulen hat sich wiederum

etwas vermehrt, indem sie von 56 im Vorjahre auf 64 gestiegen ist. Zwei
Zeichnenschulen und eine Töchterfortbildungsschule vom Vorjahre sind eingegan-
gen, dagegen sind neun Töckterfortbildungsschulen, eine Zeichnenschule und eine

Handfertigkeitsschule hinzugekommen, zum Teil an Orten, wo früher auch schon

solche bestanden hatten.
Tie Gesamtschülerzahl betrug 1479 gegen 1454 im Vorjahre, die

Zahl der Unterrichtsstunden 13,359 (1897: 12,193). Der Staatsbeitrag beziffert
sich auf Fr. 17,116.25.

An Bundesbcitrâgen erhielten 34 Töchterfortbildungsschulen, einschließ-
lich der Haushaltungsschule Neukirch h. Th., Fr. 4257. —, die 11 gewerblichen
Fortbildungsschulen Fr. 4756. —

Sekundarschüler gab es 1242, worunter 275 katholische oder

22,14 °/°. Der Bericht wünscht mehr Aufmerksamkeit für den Schönschreib- und
Turn-Unterricht.

Das Lehrerseminar war von 64 Zöglingen besucht. Das Kost-
geld im Konvikt betrug 369 Fr. Das Unterrichtsgeld für außerkantonale Zög-
linge Fr. 89. —

Die MßgetMer der MksMehrer in Preußen.

Nach einer vorläufigen Zusammenstellung werden in Preußen an den Volksschulen
folgende Höchstgehälter gezahlt.

I. Sähe mit Ansang 1990 und mehr, Höchstgeh alt meist 3799
und mehr:

Einwohner Anfangs- Höchst-
in geholt geholt

Taufenden
1. Frankfurt a. M. 239 2359 4259
2. Ruhrort 15 2999 3399
3. Köln 339 2999 3899
4. Dortmund 112 2999 3899
5. Remfcheid 48 2999 3629
k. Bochum 55 1959 3759
7. Elberseld 142 1999 3799
8. Stralau bei Berlin 1949 3749
9. M.-Gladbach 54 1959 3759

19. Düsseldorf 189 1999 3899
II. Hannover 165 1999 3899
12. Kassel 89 1999 3799
13. Wiesbaden 74 1999 3799
14. Treplow bei Berlin 1999 3799
15. Schöneberg bei Berlin 1959 3759
16. St. Johann 16 1932 3597
17. Hern« 29 1999 3799
18. Altenbochum 4 1999 3799
19. Schwerte II 1999 3799

(Außer diesen noch 12 kleine Orte mit ähnlichen Sätzen.)
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2. Anfang 1800 -^l und mehr, Höchstgehalt zum e i st 3 6 9 9 ^
und mehr:

Einwohner Anfangs- Höchst-
in geholt geholt

I. Mülheim a. d. Ruhr
Taufenden -^l

31 1859 3659
2. Bonn 45 1859 3299
3. Homburg 19 1859 3659
4. Hanau 39 1859 3479
5. Koblenz 49 1859 3359
k. Altona 148 1849 3949
7. Aachen 126 1859' 8659
8. Friedenau bei Berlin 1849 3949
9. Münster 58 1832 3632

19. Kreuznach 29 1899 3159
11. Hamm 39 1899 3698
12. Jjerlohn 26 1899 3699
l3. Schwelm 17 >899 3249
14. Unna 12 1899 3799
15. Esstn 199 1899 3799
16. Gelsenkirchen 33 1899 3699
17. Lichtenberg bei Berlin 1899 3699
18. Kiel 85 1899 3699
19. Willmersdorf bei Berlin 1899 3699
29. Altenessen 22 1899 3699
21. Bielefeld 59 1899 3479
22. Hagen 49 1859 3579
23. Fulda 15 1899 3429
24. Mitten 39 1899 3799
25. Saarlouis 8 >866 3669
26. Llldenfcheid 22 1899 8529

(Außerdem 32 kleinere Orte mit ähnlichen Sähen.)
3. Anfang 1799 ^ und mehr, Höchstgehalt gegen 3599 ->4l

I. Krefeld 197 1759 3659
2. Rixdorf 1759 8659
3. Höchst 19 1794 3699
4. Flensburg 49 1799 8689
5. Rummelsburg 1799 3559
6. Rheydt 39 1759 3479
7. Soest 17 1759 3379
8. Kleve 11 1769 3389
9. BreSlau 493 1799 3599

19. Posen 75 1799 3599
11. Duisburg 79 1799 3439
12. Zehlendors bei Berlin 5 1799 3599
13. Reinickendorf bei Berlin 11 1799 3599
14. Köpenick 17 1799 3599
15. Tegel
16. Solingen

1799 3599
42 1799 3525

17. Steele 19 1799 3599
>8. Schleswig 17 1799 3419

(Außerdem ähnliche Sätze in 85 kleinen Orten.)

Ireiburg. Jedes Mitglied der schweiz. Lehrerschaft erhält auf Verlangen
den -Ontàg'lls àn flln8«e pôànxoxiqng às kridour^» gratis und empfängt auch

AuSleihsendungen dieser gediegenen Schulausstellung bis zum Gewicht von 2

Kg. gratis und portofrei.
Peutschkasd. 676 Gemeinden des Großherzogtums Hessen haben die Auf-

Hebung des Schulgeldes bewirkt.
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